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PREIS DER BERLIN-BRANDENBURGISCHEN AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN, GESTIFTET 
VON DER MONIKA KUTZNER STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER KREBSFORSCHUNG 

INFORMATIONSBLATT 2017 
 
 

Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften (BBAW) vergibt im Jahre 2017 folgenden Preis im 
Bereich der Biowissenschaften und Medizin, mit dem herausragende wissenschaftliche Leistungen junger 
Forscherinnen und Forscher ausgezeichnet werden sollen. 
 

 Preis der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften  
 gestiftet von der Monika Kutzner Stiftung zur Förderung der Krebsforschung 
 Der Preis ist mit 10.000 € dotiert und kann jährlich für herausragende Leistungen auf dem Gebiet der 

Krebsforschung verliehen werden. 
 

Eine feste Altersgrenze ist nicht vorgegeben. Die Preise richten sich an Wissenschaftler/innen, die sich bereits in 
einem frühen Stadium ihrer Laufbahn durch maßgebliche Forschungsbeiträge ausgezeichnet haben. Die Preisträger 
sollen gemessen an der von ihnen erbrachten Leistung als jung angesehen werden können. 
 
Die von der Biowissenschaftlich-medizinischen Klasse der Akademie eingesetzte Findungskommission bittet darum, 
ihr geeignete Vorschläge bis 

spätestens 31. Januar 2017 
zuzuleiten an: 

Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Leiterin des Präsidialbüros, Renate Nickel 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin 
Tel. 030/20 370 241, E-Mail: nickel@bbaw.de. 
 
Bewerbungen für einen Preis sind nicht möglich. 
 
 
Für eine Nominierung ist es zunächst ausreichend, das hier beigefügte Formblatt einzureichen. Erst wenn 
ein/e Kandidat/in in die engere Wahl gezogen wird, werden wir uns erlauben, an die Vorschlagenden mit der 
Bitte um Einreichung eines Lebenslaufs, eines Schriftenverzeichnisses und einer Laudatio, heranzutreten. 
 
Sollten Sie weitere Fragen haben, steht Ihnen Frau Nickel als erste Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung. Das 
beigefügte Formblatt können Sie in elektronischer Form unter der angegebenen E-Mail-Adresse anfordern. 
 
 
 
 
Berlin, im November 2016 
 


